


      
Islay – Heimat von Ardbeg 
 

Von dieser Insel im Westen Schottlands herrschten die Lords of the Isles über die westlichen Hebriden.  
Diese urtümliche raue, von Wind und Wetter gezeichnete Insel ist das Zuhause von acht Single Malt Destillerien – von denen 
Ardbeg eine der Kleinsten ist. 
 

Einzigartig, Mystisch, Legendär 
 

Ardbeg ist der wahrscheinlich am stärksten getorfte Single Malt Whisky der Welt – sicherlich der torfigste aller Islay Malts.  
Was ihn legendär macht, ist die unnachahmliche perfekte Balance zwischen Rauch und Süße, bekannt als das „Torfparadox“. 
 

Geschichte 
 

Unvorstellbar, dass in der 1815 gegründeten Ardbeg Destillerie 1981 jegliche Arbeit verstummte.  
Die Produktion wurde 1989 wieder aufgenommen bis zur erneuten Schließung im Jahr   1996. 
Zur großen Freude von Ardbeg-Anhängern auf der ganzen Welt wurde Ardbeg im Jahr 1997 wieder neues  Leben 
eingehaucht, und ein Team auserwählter Enthusiasten ließ die Ardbeg Destillerie in neuem Glanz erstrahlen. 
Seit dieser Auferstehung, wie der Phönix aus der Asche, sorgen wir bei Ardbeg zusammen mit den Committee- Mitgliedern auf 
der ganzen Welt dafür, dass die Tore von Ardbeg nie wieder schließen. 
 



Produktion 
 
 

 
 
 

 

 
 

 

Das Quellwasser des Loch 
Uigeadail wird für die 
Herstellung von Ardbeg 
verwendet. 

Beim Darren der Gerste über 
dem Kiln entsteht durch die 
Zugabe von Torf der einzigartig 
rauchige Geschmack 

Die Form der kupfernen Brennblasen 
hat einen Effekt auf die Aromenvielfalt 
während der Destillation. Der Ardbeg 
Purifier ist maßgeblich für die Süße und 
Komplexität des Destillats 
verantwortlich. 

Ardbeg wird standardmäßig in 
ehemaligen Bourbon-Fässern gelagert 
und nimmt dadurch dessen typische 
Aromen auf. 
Die Relevanz des Fasses ist nicht zu 
unterschätzen, denn ca. 60 % des 
Whisky-Geschmacks 
ist direkt auf das Fass zurückzuführen. 
 
 



      
„Auf die nächsten 200 Jahre!“ 
 
Unter diesem Motto stattet die Ardbeg Destillerie in ihrem Jubiläumsjahr Whisky-Clubs mit exklusiven Verkostungen des 
ultimativen Islay-Single-Malts aus. 
Ardbeg Ambassador Thomas Zilm wird seine Koffer packen und die neuesten Ardbeg Abfüllungen sowie Raritäten ins Glas 
bringen.  
Teilnahmeberechtigt sind alle Whisky-Clubs in Deutschland, die sich regelmäßig treffen und Interesse an einer 
außergewöhnlichen Ardbeg Verkostung haben. 
 
Über Ardbeg 
Nicht ohne einen gewissen Stolz nennt sich Ardbeg der ultimative Islay Single Malt Whisky.  
Ardbeg wurde vor exakt 200 Jahren, 1815 offiziell gegründet und ist von Kennern in aller Welt als komplexester, rauchigster und 
am meisten getorfter Islay Single Malt Whisky geschätzt.  
Gleichzeitig wartet er mit einer unerwarteten Süße auf – ein Phänomen, das auch „das torfige Paradox“ genannt wird.  
Im Februar 1997 wurde die Ardbeg Destillerie an The Glenmorangie Company verkauft.  
Seit 2005 gehören Glenmorangie und somit auch Ardbeg zum weltweit größten Luxuskonzern LVMH Moët Hennessy Louis 
Vuitton. Ardbeg wurde drei Mal hintereinander von Jim Murray’s Whisky-Bibel zum „Scotch Whisky of the Year“ gewählt. 
 
Verantwortungsvolles Trinken 
Ardbeg und The Glenmorangie Company raten zu einem maßvollen Genuss seiner Ardbeg Whiskys und schlagen vor,  
dass Liebhaber die Produkte nur entsprechend der Richtlinien für täglichen Alkoholgenuss konsumieren. 
 
Quelle: Moët Hennessy Deutschland GmbH  www.moet-hennessy.de 



      
„Auf die nächsten 200 Jahre!“ 
 
Am 03.02.2016 war es dann soweit… 
Ardbeg  Ambassador Thomas Zilm kam zu uns. 
 
Im Gepäck hatte er folgende Abfüllungen: 
 
 
 
 
 
 
• Ten 
• Uigeadail 
• Corryvreckan 
• Perpetuum 
• Kildalton 2014 
 
 
 



Ardbeg Ten 
 
Das Aushängeschild des Hauses verführt mit einem vielschichtigen Mix  
aus Rauch, Süße, Toffee und Schokolade, gepaart mit Zitrus und  
floralen Noten. Der anfänglichen Süße folgen schwere Torfnoten,  
gepaart mit Tabak- und Espressoaromen. 
 
46 % Alk. Vol., nicht-kühlgefiltert 
 
World Whisky of the Year 2008, Jim Murray’s Whisky Bible 
 
CHARAKTER 
Mächtig, rauchig, süß 
  
AROMA 
Rauch und Süße; verführerischer Mix aus Toffee, Schokolade,  
Zimt und Phenol, gepaart mit Zitrus und floralen Noten. 
  
GESCHMACK 
Vollmundig, die an- fängliche Süße weicht schweren Torfnoten mit einem  
Hauch von Tabak und Espresso; langer und rauchiger Abgang. 
 
 



Ardbeg Uigeadail 
 
Dieser Single Malt verdankt seinen Namen dem  
geheimnisumwobenen See, aus dem Ardbeg sein torfiges Wasser bezieht. 
Ardbeg Uigeadail ist eine exklusive Komposition, gereift in Ex- Sherry  
und Ex-Bourbon-Fässern. Der Geschmack ist reichhaltig, süß, salzig  
und rauchig mit Noten von Karamell, Schokolade und Rosinen. 
  
54,2 % Alk. Vol., nicht-kühlgefiltert 
 
World Whisky of the Year 2009, Jim Murray’s Whisky Bible 
 
CHARAKTER 
Ölig, rauchig, süß 
  
AROMA 
Reichhaltig und rein; Noten von Karamell- schokolade mit Datteln,  
Rosinen und leichten Kirschnoten, rauchige Süße. 
  
GESCHMACK 
Süß und ölig, seidig am Gaumen, Früchtekuchen, dann plötzlich mit Honig mariniertes Barbecue 
 



Ardbeg Corryvreckan 
 
Benannt nach Europas größtem Meeresstrudel, der sich nahe den  
Inseln Islay und Jura an der Westküste Schottlands befindet. 
Ein Teil des Whiskys reift in neuen französischen  Eichenfässern. 
Diese verleihen dem Whisky seinen außergewöhnlichen Charakter,  
mit würziger Schärfe und reichhaltig süßen Fruchtnoten. 
  
57,1 % Alk. Vol., nicht-kühlgefiltert 
 
World Whisky of the year 2014 (no-age statement Whisky),  
Jim Murray’s Whisky Bible. 
 
CHARAKTER 
Intensiv, machtvoll 
  
AROMA 
Eintauchen in den Duft teeriger Seile und Teeröle. herbe,  
dunkle Schokolade trifft auf schwarze Johannisbeeren und braunen  
Rohrzucker, gefolgt von reifen Kirschen und erdigen Piniennadeln. 
  
GESCHMACK 
Machtvoll, pfeffrig und zäh wie krosser Seetang. Espresso, der dem Gaumen mit reichhaltigen, 
                       geschmolzenen dunklen Früchten schmeichelt. 
 



Ardbeg Perpetuum 
 
Der Ardbeg Perpetuum bringt Stile und Schicksalswendungen zum Tragen,  
die sich im Laufe der Zeit auf die Brennkunst von Ardbeg ausgewirkt haben. 
 Sie werden geschickt zu einer Abfüllung verschmolzen, die das Beste verkörpert,  
was Ardbeg zu bieten hat. Kenner werden eine unendlich tiefgründige, reiche, 
 verführerische Kombination klassischer Ardbeg-Wesenszüge und außerordentlich  
cremiger Nuancen herausschmecken. 
Dr. Bill Lumsden, Director of Distillation and Whisky Creation bei Ardbeg sagt:  
„Ardbegs Charakter existiert seit nunmehr 200 Jahren und wird hoffentlich noch  
weitere Jahrhunderte Bestand haben. Wir feiern den runden Geburtstag mit der  
zum Ardbeg Day 2015 erscheinenden Jubiläumsabfüllung Ardbeg Perpetuum.  
Die limitierte Abfüllung enthält einige sehr alte und junge Ardbeg Destillate,  
seidige Noten aus Bourbonfässern, würzige Anteile aus Sherryfässern und  
in die Zukunft weisende Überraschungen.  
Das Ergebnis ist ein Zusammenspiel aus klassischen Geschmacksnuancen,  
die an dunkle Schokolade und Melasse erinnern mit einer Andeutung von  
Meeresgischt, Torfrauch, Vanille nebst einer Note von Sherryfässern.  
Dabei ist ein denkwürdiger Single Malt mit unendlichem Abgang entstanden.“ 
 
Ardbeg Perpetuum wird mit 47,4 Volumenprozent Alkohol nicht kühlfiltriert abgefüllt . 



Ardbeg Kildalton 2014 
 
Und wieder ein neuer NAS Whisky aus der Ardbeg Brennerei.  
 
Als Teil des Kildalton Projects unterstützt Ardbeg dieses mittels des  
gleichnamigen Single Malt Whiskys. 
Namensgeber des neuen Tropfens ist das Kildalton Cross,  
einem 1200-jährigen Wahrzeichen der Insel.  
 
Den Projektnamen gleichzeitig auch als Bezeichnung des neuen  
Ardbegs zu verwenden, bot sich an.  
 
Ardbeg füllte bereits in den 1980ern einen Single Malt Whisky 
namens „Kildalton“ in die Fässer der schließlich 2004 den Weg in den  
Handel fand. - Dieser hatte damals eine Altersangabe von 23 Jahren. 
 
Beim neuen Ardbeg Kildalton 2014 spricht man nicht über das Alter.  
Selbst bei den Fässern verrät man lediglich, dass es sich um  
Ex-Bourbon-  und Ex-Sherryfässer handelt.  
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